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Hinweiskarten 2:  

Basiskurs Mathematik – lineare Funktionen 

Aus einem Graphen eine Funktionsgleichung erstellen 

 

 

Aufgabe: Gegeben ist folgender Graph einer linearen Funktion.  

Erstelle die passende lineare Funktionsgleichung. Nutze dazu eindeutig 

ablesbare Werte. 
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Formuliere, was dein Ziel ist und was du dafür bestimmen musst. 

Hinweis 1 
 

 

Gesucht ist eine lineare Funktionsgleichung der Form: 

𝒇(𝒙) = 𝒎 ∙ 𝒙 + 𝒃 

Dafür müssen die Parameter 𝒎 und 𝒃 bestimmt werden. 

 

Versuche nun, selbst weiter zu machen. 
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Hinweis 2 
 

 

Erinnere dich, wofür die Parameter 𝒎 und 𝒃 in der linearen 

Funktionsgleichung stehen. 

 

𝒎  ist die Steigung der linearen Funktion. 

𝒃  ist der y-Achsenabschnitt der Funktion. 

 

Versuche nun, diese nacheinander zu bestimmen. 

Beginne mit 𝒎. 
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Hinweis 3 
 

 

Es gibt nur zwei eindeutig ablesbare Punkte. Welche sind dies? 

 

 

 

 

Die Punkte sind: P1(1|-1)  P2 (5|4) 

 

Überprüfe diese beiden Punkte an dem gegebenen Graphen und 

überlege dir, wie du diese nutzen kannst. 
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Hinweis 4.1 
 

 

Bestimme mit diesen zwei Punkten die Steigung. Erinnere 

dich an das Steigungsdreieck oder den Differenzenquotienten. 

 

 

 

 

Differenzenquotient:  oder     Steigungsdreieck: 

 𝒎 =
𝒇(𝒙𝟐)−𝒇(𝒙𝟏)

𝒙𝟐−𝒙𝟏
 

 

 

 

 

Überlege nun, wie du diese Informationen nutzen kannst.  

 



  

 

  

 

  

 

Berechne mit den Koordinaten der beiden Punkte P1 und P2 

die Steigung, indem du sie in den Differenzenquotienten 

einsetzt 

oder indem du dir überlegst, um wie viel der Graph in  

y-Richtung steigt, wenn sich der x-Wert um 1 erhöht. 

 

 

 

Differenzenquotient:   𝒎 =
𝒇(𝒙𝟐)−𝒇(𝒙𝟏)

𝒙𝟐−𝒙𝟏
=  

𝟒−(−𝟏)

𝟓−𝟏
= 𝟏, 𝟐𝟓 

  

Steigungsdreieck:  𝒎 =  
𝟓

𝟒
 = 𝟏, 𝟐𝟓 

 

Die Steigung ist m = 1,25. Wie geht es weiter? 
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Hinweis 4.2 
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Hinweis 5 
 

 

Bestimme 𝒃, indem du die Steigung und Koordinaten von einem 

der beiden Punkte in die allgemeine Funktionsgleichung einsetzt. 

 

 

 

𝒇(𝒙) = 𝒎 ∙ 𝒙 + 𝒃 

 

Mit 𝒎 =1,25 und P1(1|-1):    −𝟏 = 𝟏, 𝟐𝟓 ∙ 𝟏 + 𝒃 

Mit 𝒎 =1,25 und P2 (5|4):   𝟒 = 𝟏, 𝟐𝟓 ∙ 𝟓 + 𝒃 

 

Berechne nun 𝒃 und erstelle deine Funktionsgleichung. 

 

f(x) 

x 
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Hinweis 6 
 

 

Erstelle mit Hilfe von 𝒎, 𝒃 und variablem x die passende 

Funktionsgleichung zu dem Funktionsgraphen. 

 

Vergleiche deine Lösung mit dem Funktionsgraphen. 

 

 

𝒇(𝒙) = 𝟏, 𝟐𝟓 ∙ 𝒙 − 𝟐, 𝟐𝟓 

 

Vergleiche die Lösung mit dem Funktionsgraphen. 

 

 




